
258 Das Harzgebirge .

 berühren sich hoch - und niederdeutsche Art . An seinemFußeerntetderLandmanngoldeneSaaten,inseinenBergengräbtderKnappeedleMetalle,reckendieHämmerdasEisen,stehenTannenundBuchensostarkundschön,wienurausirgendeinemandernPuukteDeutschlands.MagdersendevonderaltenWelsenstadtBrannschweigkommen,vonNordenher,oderausOstenvonMagdeburg,dieSchienensträngeführenihnbishartandenFußderBerge.DerHarzistleichterzugänglichalsvieleandereGebirge.

 Ein eigentliches Massengebirge bildet er nicht , denn ihmfehlteinMittelstock,vondemdieübrigeGebirgsmasseaus-ginge;amwenigstenkönntederBrockendafürgelten,weilervonderMittedesHarzesweitentferntliegt.DerHarzstreicht,wiediemeistendeutschenHauptgebirge,vonSüd-ostennachNordwesten;seineLängenausdehnungbeträgt12,seineBreitevierbisfünfMeilen.SoerhebtersichwieeineInselzwischendenFlußgebietenderElbeundWeser,bereitWasserscheideerausmacht.DerNordrandfälltsteilundjähiudieEbeneab,währendderSüdrandsichsanftverflacht,obgleichdieBasisdesletzterndochsast190Fnßhöherliegt,alsjenedesNordrandes.DenFlächeninhaltdesganzenGebirgesberechnetmanauf36Geviertmeilen.BergebenenundPlatean'sgebendemselbenseinenallge-meinenorographischenCharakterundstempelnihnzueinemterrassirtenTafelgebirge.DieGrundlagebestehtausFlötz-sormationen:Granwacke,ThonschieferundUebergangskalk,diehäufigvouThälevnundFlußbettenzerrissensind,dannaberauchwiedervonkugeligenBergenüberragtwerden,welcheausdemInnernderErdehervorquellenddieGrauwackedurchbrachen.AusdiesenBildungen:Granit,Gabbro,Por-phyr,Grünstein:c.bestehendiehöchstenBergedesHarzes.

 Allgemein üblich ist die Eintheilnng des Harzes inUnter-undOberharz.Untererstermbegreiftmange-wohnlich-deuvomBrockennachSüdostenzugelegenenTheil,währenddernordwestlichealsOberharzgilt.FastjederSchriftstellerfrühererZeitenhatfreilichfeineeigeneEin-theilnngsartundGrenzbestimmung;vielerechnenzumUn-terharznurdasGebietderzurElbehinfließendenGewässer,währenddiederWeserzueilendendasoberharzerGebieteinschließen.

 Im Oberharze herrscht das Nadelholz vor ; hier isteigentlicherSchwarzwald.DazwischenziehensichKlüfte,MorästeundBrüchehin.DieWitterungdesOberharzesistvonjenerderumliegendenGegendensehrverschieden,dieLnftmeistrauh,kaltundnebelig;derSommerkurzundderWinterlang.ImMai,wennderUnterharzschoninLaubfülleprangt,beginntesdortobenerstzugrünen,undhäufigstellensichnochimJunischadenbringendeFrösteein.VierWochenvorMichaelisistesschonwiederkalt,dieschenzeit,namentlichindenHundstagen,wirddurchRegen-güsseundstarkeGewitterausgefüllt.GehtsodeinOberharzimVergleichzumUnterharzmancherVorzugab,so,'zeichnetersichhinwiederdurcheinengrößernErzreichthumaus;hiersinddiewichtigstenBergbaueundfastdiegaitzeBevölkerungistvomBerg-undHüttenwesenabhängig.

 Im Unterharz findet man freilich auch uoch viel Berg -bauundHüttenwesen,aberder'CharakterdesLandesist,wiederseinerBewohner,vomOberharzsehrverschieden.AndieStellederdüsterenNadelhölzertrittLaubwald,dieBucheundEichegrünt,SaatfelderziehensichandenHügelnundBergenhinan,dasKlimaistmilder,dieStädteundOrtschaftensindfreundlicher.

 Theilweise fällt mit der geographischen Scheide im Ober -undUnterharzauchdieSprachgrenzezwischenPlatt-undHochdeutschzusammen.ImOberharz,namentlichindenBergbaubezirken,herrschtoberdeutschesWesenvor,der

 Unterharz ist beinahe ganz niederdeutsch . Die Bergbaube -zirkedesOberharzesbeiKlausthal,Zellerfeld,WildemannundLautenthalsindeinehochdeutscheSprachinsel.Chro-nistenerzählen,daßeinFrankeNamensGundelkarlunterKönigHeinrichII.(alsoetwaimJahre1009)BergleutezumBetriebederGrubenausseinerHeimathgeholtundhieransässiggemachthabe,wodurchdieseauffallendeEr-fcheinuugerklärtwird.VonSachsaausziehtsichdiehoch-deutscheSprachgrenzenachOstenhinüberEllrich,Sulz-Hayn,Hasselfelde,Bernrode,MägdesprungbisWallenstedt;allesnördlichLiegende,mitAusnahmedererwähntenInsel,istplattdeutsch.

 Das Hochdeutsch am Oberharz hat viel von der sränki -schenMundart,währenddashochdeutscheStückchendesUnterharzesdiethüringerMundartbeibehält.AberesmischtsichimHarzeVieles,balddringtPlattdeutschiueinendererwähntenDialekteein,baldverhältessichum-gekehrt.AlsProbederoberharzerMundartstehehierderAnfangeinesBergmannsliedes:

Klük auf ! ihr Barkleut jung un alt ,
Siugt denn d'rhinder dreiu ;
Rächt duse , doß es uet so schallt ,
Süst kümmt d'r Wächter rein .

 Schwigervoder ihr wollt fort ? uä , hoaltSuweitisesnochuet.

Bleibt da von Ohmt , es is zu loalt ,
Tut's ! licht mit mir zu Bett .

Ich schtop euch ärscht uoch äne ein ,
Di schuiölt , im trinkt d'rzu ;
Ihr Hot , wenn ihr wollt bei uns Meint ,
Hi oach ja eure Ruh .

Weil's poaßt , su tauzeu wir oach uoch ,
Aerscht moacheu mir ä Schpiel ;
Net woahr , mir schpiel'u es Fuckseloch ,
Newer Bank , über Tisch un Schtühl . ? c .

 Als Gegenstück theilen wir eine Probe der niederdeut -schenHarzmundartmit.EsisteineSage„GüllenKerke"inlehrbacherMundart,welcheH.Pröhle,dergründlicheundfleißigeKennerdesHarzesinseinen„Harzsagen"ansge-zeichnethat:

 „ In Lerpche ( Lehrbach ) was en Mann , dä hat Schuberteheten.DenhatdeNachtedrömmet(geträumt),heisolledaHeugaitltpsieiteWiescheitnbsolleroett(graben,roden),dawerresanveeleGold,datvondenGollekönne'negüllenKerkebnet(gebauet)weren.GatheihendenMorgennachsienerWiescheundroet.Wile'nSchur(eineWeile)eroethat,seggte:„WatsallikmineWieschetenichteroen?Iksinnedochnischt."DadeitetengesärlichBrum-mennnderölteunddröhntorntig(ordentlich).DatisdatGoldewest,wudegülleuKerkehärrekönntvoncbntweren.Heihathernachernochemaleroet,abernischtefrntnen,weileterstemalesproken(gesprochen)hat,damithetetver-schertet,nn'tGoldiswedderterüggegan.VonderTietanhettdeBargGüllenKerken."

 Wenn man den Menschen des Harzes schildern will ,somußmanzwischenOber-undUnterharzernwohlunter-scheiden,dennbeiihnenzeigtsicheingrundverschiedenerCharakter,derzumTheilmitdenStammeseigenthümlich-feitenzusammenfällt,wennauchimGanzendasWortwahrbleibt,daßderMenschdesHarzesseiltenBergengleicht.DasUrtheilüberdenOberharzerlautetnichtsogünstigwieüberdenUnterharzer,undesistauchnichtzuverkennen,daßdierauhe,unfreundlicheGegendunddaskärglichereLebenaufdeuOberharzeruachtheiligeinwirkten,wennaucheinbiederer,gntmüthigerGruudzugallzeitbeiihmzusin-


